
Betlage zum Halle scheu Tagevlatt384 Mittwoch
Bericht der Stadtverordnete Versammlung

Sitzung vom 1 Dezember cr
Borsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Professor Dr Opel
Von Mitgliedern des U agistrars waren anwesend

Herr Oberbürgermeister Staude Herr Bürgermeister Schnei
der und die Herren Sladträthe v Holly und Stadtbaurath
Lohausen

Entschuldigt sind die Herren Stadtverordneten Klink

hardt Kilburger Roth Äteier
Es wurde sofort zur Erledigung der Tagesordnung

geschritten

1 Referent Herr Zander Auf den Antrag der
Feuerkommission ersucht der Mag strat die Versammlung
sich damit einverstanden zu erklären daß noch eine neue
Abprotz Feuerspritze angeschafft weroe Voa den 1985
betragenden Kosten sollten aus liti VIII 5 des Erals die
eingestellten 1800 die überschießenden 185 aber aus
xos 3 desselben Titels genommen werden Die Versamm
lung erüäcte sich ohne Debatte mit der Anschaffung der
Feuerspritze einverstanden

2 Referent Herr Herzfeld Der Kommission zur
Prüfung der Reklamationen gegen die Veranlagung zum
Bürgerrechtsgelde sind vom Magistrat 36 Reklamationen
zur Prüfung überwiesen von denen die Kommission nur 6
für begründet erachtete indem die Betreffenden entweder
Ausländer oder bereits im August von hier verzogen sind
Es handelte sich nun darum festzustellen ob die Kommis
sion definitive Entscheidungen über solche Reklamationen
treffen dürfe wie damals als diese Kommission gewählt
wurde in Aussicht genommen war

Herr Bürgermeister Schneider erklärte unter Hin
weis auf Z 10 des Zuständigkeitsgejetzes vom 1 Aug 1883
daß dies unstatthaft sei und unter allen Umständen ein
formeller Beschluß der Versammlung gesaßt werden müsse
Die Kommission habe nur vorläufig zu prüfen ob die
Voraussetzungen bei dem betreffenden Reklamanten vorhan
handen seien nach denen er den bestehenden Gesetzen gemäß
Bürger werden müsse

Da durch diese Auseinandersetzungen klar wurde daß
die Versammlung selbst über die Reklamationen entscheiden
müsse so wurde die Verhandlung abgebrochen und in die
geschlossene Sitzung verwiesen weil bei den einzelnen Rekla
Nationen persönliche Verhältnisse mit in Frage kämen

3 Referent Herr Hildebrandt In Folge eines
Baugesuches der Wittwe Keller für das Grundstück Lange
gasse Nr 19 hat sich eine Fluchtlinien Regulirung von
am Hospital nöthig gemacht und der Magistrat schlug

im EinVerständniß mit der Baukommisston vor diese Straße
auf 12 w derartig zu verbreitern daß auf der Hospital
seite nur wenig auf der gegenüberliegenden Seite dagegen
bedeutender eingeschnitten würde Wie Herr Stadtbaurath
Lohausen ausführte ist diese vorgeschlagene Fluchtlinie
billiger durchzuführen als wenn auf der andern Seite
mehr Terrain abgeschnitten würde

Herr Graeb beantragte die Regulirung mehr nach
der Seite des Hospitals zu verlegen und den alten Schup
pen der Zuckerstederei zu beseitigen

Es entspann sich nun eine Debatte darüber welches
Projekt wohl das mit den wenigsten Kosten verknüpfte sei
und es wurde schließlich die Vorlage dem Magistrate noch
mals zurückgegeben mit dem Ersuchen eine neue Reguli
rung im Sinne des Herrn Graeb aufzustellen und zu er
mitteln wie hoch die Kosten der jetzigen Regulirung sowohl
wie der neu aufzustellenden sich belaufen würden und dar
über der Versammlung eine Vorlage zu machen Ein An
trag des Herrn Loest zu untersuchen ob und wie weit
bei Konzessionirung einer Straßenbahnlinie die Gesellschaft
mit zu diesen Kosten herangezogen werden könnte wurde
nicht angenommen

4 Referent Herr Friedrich Am 3 November be
schloß die Versammlung den Magistrat zu ersuchen einen
Kostenanschlag ausstellen zu lassen über die Instandsetzung
des Theiles der Forsterstraße welche durch den ehemals
Krause schen Garten geht Der Magistrat ist diesem Be
schlusse nachgekommen hat indessen in den Kostenanschlag
noch das Stück der Forsterstraße südlich der Germarstraße
aufgenommen Danach würde die Ehaussirung der beiden
Strecken 3700 kosten Wenn diese Strecken bloß an
das vorhandene Pflaster angeschlossen werden würden sich
durch die Erdarbeiten und bei leichterer Befestigung die
Kosten auf 1800 belaufen Die Unterhaltungskosten
könnten aber bis zu 10 Procenr steigen Von diesen Sum
men würden auf den Theil durch den Krause schen Garten

allein entfallen Der Magistrat hält übrigens da die
Forsterstraße durch die bereits ausgebaute Meckel und
Krukenbergstraße zugänglich gemacht sei eine Befestigung
des durch den Krause schen Garten führenden Theiles der
Forsterstraße nicht für nothwendig und widerrieth der Auf
wendung bezüglicher Geldmittel

Der Referent hielt es für unnöthig den südlich von
der Germarstraße belegenen Theil der Forsterstraße mit zu
befestigen und berechnete nach den im Anschlage angegebenen
Preisen die Kosten zur Befestigung des durch den Krause schen
Garten führenden Theiles dieser Straße auf höchstens
1000 Er wies nochmals darauf hin daß durch die
Befestigung den zahlreichen Fuhrwerken die von der Die
mitzer Brücke her kommen eine große Erleichternng ge
schaffen würde indem sie nicht mehr den großen Umweg
mit den ungünstigen Steigungsverhältnissen zu machen
hätten Er stellte schließlich den Antrag den Magistrat
zu ersuchen den durch den Krause schen Garten führenden
Theil der Forsterstraße möglichst bald befestigen zu lassen
von dieser Befestigung aber den Theil südlich der Germar
straße auszuschließen

Herr Stadtbaurath Lohausen wies darauf hin daß
dieser Theil vielleicht in wenigen Monaten ausgebaut wer

den würde da ein Adjacent bereits in Unterhandlungen
mit der Eisenbahngesellschaft getreten sei

Herr Lwowski welcher darauf dringt daß der Weg
der vor 3 Jahren bestanden wieder geöffnet werde theilte
mit daß die erwähnten Verhandlungen mit der Eisenbahn
gesellschaft sich zerschlagen haben

Bei der Abstimmung wurde der Antrag Friedrich
abgelehnt

5 Referent Herr Bethcke Da nach den jetzt be
stehenden Gehaltsnormen die städtischen Beamten eine
ungleiche Behandlung erfahren so hat der Magistrat einen
Entwurf zu einem Normal Bcfoldungs Etat ausgearbeitet
und gleichzeitig ein Regulativ zur Ausführung desselben
aufgestellt Diese Entwürfe sind einer Kommission zur
Prüfung übergeben worden und nach achtmonatlicher ange
strengter Arbeit ist die Kommission nun schlüssig geworden
Sie schlägt der Versammlung vor 4 Gehaltsgruppen zu
bilden von denen Klasse lg jährlich 1800 3800 mit
dreijährigen Zulagen von 200 Klasse 1b 1500 bis
3200 mit Zulagen von 170 Klasse 2 1000 bis
2400 mit Zulagen von 140 Klasse 3 900 bis
1500 mit Zulagen von 60 bis zu den bezeichneten
maximalen Besoldungen beziehen sollen

Die Einreihung der vorhandenen Beamten in die
n ue Skala soll nach Maßgabe ihres Dienstalters in der
Weise erfolgen daß die Differenz zwischen dem gegen
wärtigen und dem künftigen Maximalgehalte antheilig auf
diejenige Anzahl von Zulagen repartirt werden soll welche
die fraglichen Beamten nach den bestehenden Normativ
Bestimmungen bis zur Erreichung der maximalen Besol
dung noch zu beziehen haben

In Klasse lg sollen nur Beamte von besonderer
Tüchtigkeit und Leistung übergeführt werden und zwar
sollen nicht mehr als 7 Beamte zu jener Klasse gehören
es soll deshalb auch dieses Gehalt nicht mit besonderen
Stellen verbunden sein sondern die persönliche Qualifika
tion des Beamten soll den Ausschlag geben Diese Per
sonen sollen gewählt und im nächsten Etat deren Einkom
men verzeichnet werden

Nachdem der Referent diese Vorschläge der Kommis
sion zur Annahme empfohlen beantragte Herr Friedrich
die Beschlußfassung zu vertagen und erst ein xro insmoria
einzuholen damit Jeder sich ein Urtheil über diese Ange
legenheit bilden könne ES komme natnentlich daraus an
zu wissen was die Kommission zur Fassung obiger Be
schlüsse bewogen habe

Dieser Vertagungsantrag wurde jedoch abgelehnt nach
dem sowohl Herr Bürgermeister Schneider als auch der
Referent darauf hingewiesen hatten daß die Zeit dränge

Herr Apelt beantragte daß auch die Nebenbezüge
welche die Beamten z B für staatliche Funktionen erhiel
ten in den Kämmerei Etat als städtische Einnahmen ein
gestellt werden möchten Wenn diese Nebeneinkünfte der
Beamten wegsielen dann würde eine ganz bedeutende Summe
gespart werden

Herr Hildebrandt macht darauf aufmerksam daß die
Beamten jetzt schon bedeutend besser besoldet würden als die
Elementarlehrer welche zum Theil doch einen viel höheren
Bildungsgrad besäßen Außerdem vermisse er die Angabe
ob auch die Executivbeamten der Polizei nach dem veränderten
Besoldungs Etat behandelt werden sollen

Auf Letzteres antwortet Herr Bürgermeister Schneider
daß der Magistrat nächstens in Betreff der Polizeibeamten
eine besondere Vorlage bringen würde Dies berühre indeß
die hier fragliche Vorlage nicht denn die Executiv Beam
ten würden auch nicht nach dem früheren Regulativ behandelt
Zweck der ganzen Vorlage sei es tüchtige Beamte zu erhalten
Dies könne nur geschehen wenn die Beamten auch entsprechend
bezahlt würden Er bitte deshalb die Kommissionsanträge
anzunehmen

Herrn Friedrich welcher von den Beamten welche viel
besser besoldet würden als Staatsbeamte eine gute Lorbildung
verlangt wissen will und anfragte ob die Kontrolle über die
Jnnehaltung der Büreaustunden auch ausgeführt werde er
widerte Herr Oberbürgermeister Staude daß durch die
Magistrats Dezernenten eine möglichst genaue Kontrolle geübt
werde Im Uebrigen seien die Staatsbeamten wie auch Herr
Bürgermeister Schneider nachwies in der That weitaus besser
besoldet als die städtischen Beamten Auf die Bemerkung
des Herrn Apelt daß die Nebeneinkünfte der Beamten weg
fallen müßten erwiderte der Vorsitzende daß nach einem
früheren Beschlusse der Versammlung kein Beamter Neben
einkünfte ohne Zustimmung der Versammlung haben dürfe
Hierauf machte Herr Bethcke darauf aufmerksam daß wie
es den Lehrern freistände durch Privatstunden sich etwas
zu verdienen man es doch auch den Beamten nicht verbieten
könne außerhalb der Dienststunden noch etwas zu erwerben
Bei der Abstimmung wurden sämmtliche Kommissionsvor
schläge angenommen und in die Klasse lg die Herren Achilles

Merker Statsmann Köppe Schräpler Döling und Röder
gewählt

6 Referent Herr Director Schrader Die Kommission
hat das vom Magistrate vorgelegte Regulativ betreffend die
Gewährung von Reisekosten und Tagegelder an städtische Be
amte bei Dienstreisen in städtischen Angelegenheiten geprüft
und die darin angesetzten Sätze mit den in anderen Städten
dafür gezahlten Preisen verglichen Die Kommission hatte
nur wenige Aenderungen beantragt und das Regulativ wurde
auf Empfehlung des Referenten mit diesen Aenderungen ohne
Debatte von der Versammlung genehmigt

7 Referent Herr Bethcke Zur Ausführung des
Gitters um das Händeldenkmal hat die Versammlung bereits

2500 bewilligt Es hat sich jedoch herausgestellt daß
die Ausführung des prämiirten Entwurfes noch 1600
mehr kosten würde und deshalb beantragte der Magistrat
diese Summe noch nachzubewilligen was auch ohne Weiteres
Seitens der Versammlung geschah

3 Dezember 1884

Hierauf wurde die Sitzung 8 Uhr geschlossen und in
geheimer Sitzung den Vorschlägen der Kommission zur Prü
fung der Reklamationen gegen die Veranlagung zum Bürger
rechtsgelde stattgegeben Die übrigen Gegenstände der Tages
ordnung wurden vertagt

Locales
Halle 2 Dezember

sBaukommissions SitzungZ am Dienstag den
2 Dezember 1884 Nachmittags 5 Uhr Tages Ordnung
1 Berathung des Bau Etats pro 1885/86 2 Nochmalige
Berathung des mit den Lippert schen Erben zu treffenden
Uebereinkommens wegen der Bebauung ihres Grundstückes
an der Ecke Vor dem Steinthor und Grünstraße 3 Ver
änderte Vorlage über die mit der Schmiedstraße parallel lau
sende südlich von dieser anzulegende neue Straße 4 Noch
malige Berathung der Fluchtlinie Am Hospital 5 Ver
schiedene Mittheilungen

sDer V kommunale Wahlbezirks Vereins
feierte am Sonnabend Abend im dekorirten Saale des

Concerthauses sein fünftes Stiftungsfest Mehrere Con
certstücke worunter sich auch ein Gesangstück Arie aus dem

Freischütz gesungen von Fräulein K befand leiteten das
Fest ein worauf eine junge Dame einen vom Vorsitzenden
Herrn Oberlehrer Dr Günther verfaßten auf die Bedeu
tung des Tages bezughabenden Prolog sprach Hierauf hielt
der soeben Genannte eine Ansprache die Geschicke des Ver
eins seit seinem Bestehen darin beleuchtend und eine hoff
nungsvolle Zukunft in Aussicht stellend Herr Professor
Dr Frey tag folgte hierauf mit einem Vortrag über seine
letzte bulgarische Reise Nachdem fand Theater und
Ball statt

Handelskammer Stationstarif für Halle
Seitens der königlichen Eisenbahn Direktion zu Magdeburg
sind im Ost Westdeutschen Verbands Güterverkehr für die
Stationen der Rechten Oderufer Bahn Georgenberg Kofchen
tin Lublinitz und Stahlhammer Ausnahmefrachtsätze für
Salz in Ladungen von je 10,000 eingestellt Darnach
beträgt die Fracht pro 100 für

Halle Georgenberg 1,35
Halle Koschentin 1,32
Halle Lublinitz l,29
Halle Stahlhammer 1,33

diese Sätze haben am 24 d Mts Gültigkeit erlangt
Der neue Frachtsatz für Kohlen von den Zechen Fürst
Hardenberg Minister Stein Westfalia Station Ering
der Dortmund Gronau Entscheder Bahn nach Halle beträgt
pro 100 kx 0,99 Man vergl hierzu Nr 275 des
Hall Tageblatts

jDer landwirthschaftliche Eentralverein
der Provinz Sachsen hält anfangs Januar 1885 Hierselbst
eine Generalversammlung ab Bis jetzt liegen folgende
Gegenstände zur Berathung und Beschlußfassung vor
Neuwahl von Mitgliedern des Direktoriums Neuwahl der
Deputation für Förderung der Pferde und Viehzucht
Rechnungslegung der Jahresrechnung Bericht über die
Wirksamkeit der agrikultur chemischen Station zc

IDie Ausführung der Pflasterung der neuen
Fahrstraße vom Stockhaufen fchen Grundstück an der De
litzscherstraße bis zum neuen Eentral Güterbahnhof ist seitens
der zuständigen Eisenbahnbehörde Herrn Steinsetzmeister
Gustav Knöchel hier übertragen worden Mit der Pfla
sterung wird im Frühjahr begonnen werden

Ausstellung Morgen Mittwoch den 3 Dec
10 Uhr Vormittag beginnt in der Aula des hiesigen Gym
nasiums die bereits in gestriger Nummer angekündigte
Ausstellung von Skizzen und Oelgemälden

von Fräulein H von Linger Der event Ertrag dieser
Ausstellung ist für die Ferien Kolonien bestimmt In An
betracht dieses löblichen Zweckes wünschen wir derselben einen
regen Besuch

sBegräbnißfeier s Heute Vormittag wurde mit
allen militärischen Ehren der Hierselbst verstorbene Herr Major

v Westernhagen auf dem Friedhofe vor dem Steinthor
beerdigt Sämmtliche Offiziere der hiesigen Garnison und
eine Deputation des Regiments 72 welchem der Verstor
bene z Z angehörte gaben demselben das Ehrengeleite zur
letzten Ruhestätte Der Garnisonprediger Herr Archidiakonus
Pfanne hielt die Grabrede

sPolizeibericht Am Sonntag Nachmittag wurde
auf der Slrohhoffpitze einem 10jährigen Mädchen ein Hand
korb mit Töpfen abgenommen Der Thäter ist leider noch
nicht ermittelt worden Bei einem Kaufmann wurde vor
einigen Tagen das Falsifikat eines Zwei Markstückes ange
halten und der Polizeiverwaltung übermittelt In einem
Diemen wurde gestern früh Seitens des Feldhüters ein
Mann bekleidet mir einem Militärrock und Milttärmütze
aufgefunden Auf Befragen gab er an daß er Otto Krause
aus Teutschenthal und vor 8 Tagen von seinem Regiment
desertirt sei Gestohlen wurde vorgestern Abend aus einem
hiesigen Restaurant ein Ueberzieher und gestern Vormittag
aus einem vor dem Rannischen Thore gelegenen Hause
eine silberne Taschenuhr

Städtische Kommissionen
Petitionskommission Sitzung am Dienstag

den 2 Dezember cr Nachmittags 6 Uhr im Magistrats
Sitzungszimmer

Standesamt Halle Meldung vom i Dezember
Aufgeboten

Der Kaufmann Ernst Albrecht Schmidt Leipziger
straße 52 und Bertha Helene Antonia Lidner Magdeburger
straße 33 Der xrg zt Arzt vr msci Woldemar von
Wilm Berlin und Louife Wilhelmine Marie Westphal
Magdeburgerstraße 31g Der Kesselschmied Andreas Otto
Christian Weidig Thurmstraße 1 und Bertha Marie Leon
hard Steg 8 Der Handarbeiter Wilhelm Gottfried
August Hermann Winkler Kuttelpforte 4 und Johanne



Marie Frlederike Dunze Schützengasse 16 Der Privatier
Karl August Hoffmann Merseburg und Bertha Auguste
Roeder Halls Der Kohlenhändler Heinrich Wilhelm
Rudolph Goldammer und Lina Selma Feiste Neuschönfeld

Eheschließung
Der Handarbeiter Friedrich Franz Schiller und Friederike

Wilhelmine Parther Händelstraße 36
Mnckw mz ko zs Gebore

Dem Gastwirth Otto Schulze alter Markt 27 ein S
Otto Emil Ferdinand Dem Wagenschreiber Karl Deege
Zenkergasse 11o eine T Auguste Marie Dem Schlosser
meister Hermann Proetzsch kl Ulrichstraße 28 ein S Her
mann P aul Dem Kaufmann Simon Windesheim Land
wehrstraße 19 eine T Charlotte Agnes Dem Schlosser
Friedrich Burgmann a d Glauchaischen Kirche 4 eine T
Agnes Anna Amalie Dem Gelbgießer Julius Mittler
Spitze 6 eine T Mathilde Klara Dem Kesselschmied
Paul Goldmann Blücherstraße 5 eine T Marie Mathilde
Auguste Dem Schmied Adolf Zander Taubenstraße 7/8
eine T, Anna Klara Dem Ziegeldecker Friedrich Groß
NMN Bäckergasse 4 ein S Friedrich Wilhelm Karl
Dem Kesselschmied Gustav Bachmann Schützengasse 10a
eine T Johanne Auguste Dem Dachdecker Gustav
Blume Weg 10 eine T Marie Luise Emma Dem
Telegraphen Vorarbeiter August Winkler Louisenstraße 8
ein S Wilhelm Ferdinand August Dem Klempner
August Hoske gr Ulrichstraße 52 ein S Friedrich Wil
helm Paul Dem Weißgerber Gustav Bertram Graseweg 6
ein S Gustav Hugo Dem Conditor Emil Wehrmann
gr Brauhausgasse 16 eine T Martha Anna Alma

Gestorben
Des Handarbeiter Gottlob Dönau Ehefrau Johanne

Friederike geb Arndt 51 I 4 M 10 T Mühlgasse 5
Der Oberstlieutenant z D Friedrich Wilhelm Leopold

von Schorlemmer 59 I 3 M 21 T Bernburgerstraße 3
Witte Wenndorf 36 I 4 M 5 T Klinik Des

Former Gottlieb Schubert S Arthur Franz Ernst 10 M
7 T Liebenauerstraße 10 Des Handarbeiter Hermann
Mehl T Frieverike Dorothee Louise 3 I 11 M 5 T
Klinik Die Wittwe Charlotte Geiler geb Hartmann
87 I 5 T Breitestraße 34 Der Handarbeiter Friedrich
Wilhelm Julius Kloppe 24 I 5 M 10 T Brunnen
gasse 2 Der Kohlgärtner Johann Friedrich Köcke 72 I
8 M 23 T Diemitz

Zweiter Kammermusik Abend
Auch diesmal lockte der gute Ruf der Herren Concert

meister Petri Bolland Unkenstein und Kammer
virtuos Alwin Schröder aus Leipzig eine ebenso zahl
reiche als auserlesene Zuhörerschaft in die Räume des Volks
schulsaals gewiß ein schönes Zeichen dafür daß die Quint

essenz der reinen idealen Musik nämlich das Quartett
einen nachhaltigen Einfluß auf die hiesige musikalische Welt
ausübt Denn so lange Musik noch existiren wird ist ein
Streichquartett für den schaffenden für den ausführenden
wie auch für den empfangenden Kunstmenschen stets als die
eigentliche Feuerprobe anzusehn Das zeigen uns nicht nur
die Naturkunstgenies die sich doch sonst nicht entblöden
Symphonie en vom Stapel zu lassen nein selbst die berufe
nen Meister die sich erst geraume Zeit mit andern Gattun
gen zu beschäftigen für nöthig erachten bevor sie es wagen

den Gipfel ihrer Kunst zu besteigen Dieser zweite Quar
tettabsnd Montag den 1 Dezember bescheerte uns die Z
folgenden Werke Quartett Opus 37 äur von Benja
min Godard statt des zuerst angekündigten Schumann
schen Quartetts Opus 41 Nr 2 H änr das Streich Trio
Opus 9 Nr 1 6 änr von Beethoven und das Quar
tett Opus 29 von Schubert Es ist wohl über
flüssig hier die lobenswerthen Eigenschaften dieser Quaneit
vorträge noch einmal hervorzuheben denn gewiß ist es kein
Tadel sondern in der Natur der Sache begründet daß die
höchste wie die tiefste Stimme den Hörer leichter für sich
einnehmen als die beiden Mittelstimmen Kurz es wird
die erste Violine meist immer das hohe Wort führen und dann
an Wichtigkeit zunächst das Cello kommen Zu den 3 ge
botenen Werken übergehend müssen wir es den Künstlern
zunächst Dank wissen uns auch mit einem Quatuor eines
Ausländers bekannt gemacht zu haben Der Name
Godard ist uns damit plötzlich näher gerückt und da
durch gewiß in Vielen der Wunsch rege geworden bald
mehr von diesem eminenten Componisten kennen zu
lernen Denn wer solch ein originelles Werk zu schrei
ben im Stande ist muß es schon weit gebracht haben
Gleich der Anfang des Opus mit seinem altkirchlichen Thema
versetzt uns in eine Stimmung wie etwa den Faust die
Ostermusik und so könnte denn auch das Folgende mit dem
Inhalt des berühmten Dramas verglichen werden dabei
dürfte aber auch die Hexenküche Beachtung finden Hiermit
nach einem einmaligen Anhören genug und zum Beethoven
fchen Trio einem Lieblingsstücke jedes wackern Bratschisten
weil er hierbei auch einmal ein gewichtiges Wort mitzu
sprechen hat Bekanntlich hielt der Meister von allen seinen
im vorigen Jahrhundert geschriebenen Werken nicht viel dem
nach hätte auch dies Trio wenig Werth Allein er beurtheilt
sich wie ja einem großen Manne geziemt von seinem jedes
maligen Standpunkte aus wobei dann freilich der überwun
dene schlecht fährt Uns jedoch wird dies Werk mit seinem
wunderlieblichen Gesänge im Adagio der lebhaft an die
neueren Italiener namentlich an Bellini erinnert ganz be
sonders aber durch seinen frischen sprudelnden Humor im
Schlußsatze noch für lange Zeit anmuthen Den Schluß des

Concerts bildete das melodienreiche Quartett von Schubert
in welchem er wenn man seinen Biographen Glauben schenken
darf in spätern Jahren den Empfindungen der ersten Liebe
die er heimlich zu feiner jungen gräflichen Schülerin gehegt
Ausdruck verliehen haben soll Daß die Künstler nach sämmt
lichen Stücken wieder mit allen Zeichen des Beifalls aufs
reichlichste geehrt wurden war nach so herrlichen Leistungen
nur natürlich

Interims Stadttheater
Halle 1 Dezember

Der Raub der Sabinerinnen Schwank in 4 Akten von
Franz und Paul v Schönthan Größere und anhalten
dere Heilerkeit als gestern Adend hat wohl selten im Thea
ter geherrscht Von der zweiten Hälfte des ersten Aktes an
bis zuletzt kam das Publikum nicht aus dem herzlichsten
Lachen heraus ja verschiedene Male mußten die Schauspieler
eine kleine Pause eintreten lassen damit das Haus wieder
etwas zur Ruhe kam Die jokosen Einfälle jagen aber auch
förmlich einander und kaum ist der eine fertig belacht wor
den so tritt an seine Stelle schon wieder ein anderer
Wer Sorgen und die Mühen des Tagewerks Verdrießlichkeiten
im Geschäftsleben zc zc vergessen will dem rathen wir ganz
ernstlich zu einem Besuche dieses Stückes welches übrigens
ganz das Zeug dazu hat die Theatersprödigkeit unserer Stadt
zu überwinden und ein tüchtiges Kassenzugstück zu werden
Gespielt wurde von allen Darstellern wirklich vortrefflich und
zwar ohne Ausnahme Herr Gröhe war ganz die typische
Figur eines in der Schule herrschenden daheim aber unter
dem Pantoffel stehenden Schultyrannen und Frau Sauer
gab die Herrschsüchte Frau Professor mit einer Schneidig
keit welche jedem jungen Manne etwaige Heirathsgedanken
unbedingt hinweggraulen mußte Frl Weber war ganz
allerliebst als pfiffige und verliebte Professorstochter Herr
Wills und Frl Farchow repräsemirten ein recht inter
essantes Ehepaar und wurde namentlich durch die junge Frau
trefflich illustrirt welchen prickelnden Reiz das Anhören einer
Beichte jugendlicher Verirrungen und toller Streiche haben
mag Herr Munckwitz trat als Berliner und Weinhand
ler mit der diesen beiden Charakteren eigenen Sicherheit und
Unverzagtheit auf Herr RSmond gab den verunglückten
Bruder Studio und späteren Schauspieler mit jugendlichem
Feuer Frau Treptow war eine ganz vortreffliche handfeste
und für Rührscenen schwärmende Köchin und Herr Lux
übertraf sich als Theaterdirektor einer sogenannten Schmiere
selbst Wir glauben es recht gern daß wie uns gesagt
wurde auch die Schauspieler bei den Proben oft vor Lachen
haben kaum weiter sprechen können denn so viel Ueberfluß
an jovialer Laune ist wohl selten in ein einziges Stück hin
eingegossen worden

Btkanntmachuiig
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß außer der Polizei Hauptwache

Rathhausgasse Nr 20 auch die mit Telephon Einrichtung versehenen Neben resp Reviei
Polizei Wachen und zwar

in dem Empfangsgebäude auf dem Bahnhöfe
Grundstücke Blücherstratze Z

Oberglaucha 1
alte Promenade 10/11

zu Feuermelde Stellen bestimmt Meldungen von Feuer daher zur Beschleunigung der
Hülfe stets bei der nächsten der vorgenannten Stellen anzubringen find

Halle a/S am 26 November 1884 Die Polizei Verwaltung

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge

t 1 1 Tragkorb enthaltend 2 Schürzen 1 Hemd 2 Paar Strümpfe 3 Jacken 1 Unter
rock und 1 Paar Holzpantoffeln aus dem Hausflur des Grundstückes gr Berlin 11
am 18 d Mts

2 1 lebende Gans aus dem Grundstück Klausthorstraße 14 am Morgen des 24 d Mts
3 1 Tragkorb enthaltend mehrere Dutzend wollene Tücher verschiedener Farbe 6 7

Dutzend Zwirntücher von verschiedener Größe und Farbe 8 weiße Decken dabei Sopha
s/iM KommMn sund Tisch Decken 9 oder 10 Stück halbseidene schwarz und weiß

gestreifte Herrenshawltücher 2 Dtzd Barchent Herrenshawltücher 1 Dtzd halbseidene
Knüpftücher verschiedener Farbe 2 Dtzd baumwollene bunte Herrenshawls einige
Dutzend kattune schwarz weise Tücher sogen Doppeldruck 3 4 Dtzd rothbunte
Taschentücher 15 Stück schwarzwollene Kopftücher und 1 Paar neue Filzschuhe ferner
1 Carton mit 14 Concerttüchern dabei 8 verschiedene blaue 1 rosa 1 rothes
2 graue 1 schwarzes und 1 braunes aus der Berliner und Thüringer Gepäck
Expedition hiesigen Personenbahnhofes vom 20 22 d Mts

Vor Ankauf wird gewarnt etwaige Wahrnehmungen über den Verbleib der Gegen
stände sind im Criminal Commissariat Zimmer 21 zur Anzeige zu bringen

Halle a S den 28 November 1884 Die Polizei Verwaltun g

Damit die nöthigen Borkehruugen für die Räume rechtzeitig getroffen
werden können ersuche ich diejenige welche ihre Söhne der städtischen Realschule
zu Ostern 1885 zuführen wolle die Meldungen bald zu bewirken

z WMLtsMuM wo sticht tlviM zMvZk MMzM

ZWO hochelegante
Winter Äelierjieher

nur eiuzig verkauft
Zekülei Llwi 21 am iVlai lä

Willig Billig Billig j

A flotte Kutjchpferoe u
Mhrtg stehen billig zum Ver
kauf Zu erfragen

A II

1 grotzer Wand und 1 Pfeilerspiegel
werden zu kaufen gesucht

Glasermeister
Auhalterstratze Nr 11

w MMSsr s M g/8
hält seine erste Kanarien und Exoten Ausstellung im Etablissement zum Roseuthal

in Halle a/S vom 6 8 Dezember cr ab und ladet zu recht zahlreichem Besuche ein
M j Das Ausstelluugs Comites

Loose find zu haben in der E xpedition dieses Blattes

h

Von Skizzen nnd Dtlgemälden von Fränlein HI iu der Aula des
Gymnasiums auf einige Tage

von Mittwoch den 3 Dezember ab von 10 bis 4 Uhr
Das Eintrittsgeld von 50 H ist zum Besten der Ferien Kolonien bestimmt

MM WUVN M
WM S M M U

empfiehlt
Magdeburgerstratze 47

Konseroirte Früchte Gemüse und Fisch
waaren zu außergewöhnlich billigen Preisen
empfiehlt

gr Ulrich str 27 IkV
Bestellungen nach auswärts werden

billigst nnd prompt ausgeführt

Köchin Stuben Haus unv ält Rinder
mädchen erhalten sofort und 1 Januar
nach hier und außerhalb gute Stellen durch

Pauline Alecktuger Leipzigers 6
Herrschaftliche Wohnung im Königs

viertel mit Garten ev auch Pserdestall
zu vermtetheu und 1 April 85 oder
früher zu beziehen Näheres

LZiuSstri isso 12 I
Stube part ,30 a einz Leute verm Spitz e 33

F möbl Wohn m Bett Älter Markt 9
2 leere Part Zimmer verm Dachritzgasse 1 3
Möbl Zimmer sos z verm Laurenliusstr 17,11

Ein kleiner Keller ist zu vermiethen
gr Ulrichstr 4 im Laden

AK AS FKxrevlwt 8 Sllkr
8oi utt K 8 12

Verband deutscher Handlungsgehilsen
Kreisverein Halle a/S

Versammlung Donnerstag Abends 8Vz Uhr
Cafe David

Areuds scher Steuogr Bereiu
Dienstag Ab 8 Uhr Elsässer Taverne

Wischer Roloilmllierciil
Litzung am Mittwoch den 3 December um
8 Uhr im HStel zum Kronprinzen

1 Mittheilungen aus den deutschen Kolo
nien in Südbrasilien und Westasrika

2 Vortrag des Herrn
Authentisches über Damara und
Namaqualaud

3 Vorlegung von Westafrikanischen Tro
penerzeugnissen

4 Rechnungslegung und Beschluß über
Verwendung der diesjährigen Unter
stützungssumme

5 VorstandSwahl für das neue Vereinsjahr

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 16 Das
Losen von Marken für den folgenden Tag ist
nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Auwetsuugen aus ganze Portionen a 25 H,
auf halbe ä 13 welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur bei Herrn
Louis Sachs gr Ulrichstr 24 zu haben

Interims MM Idealer
Mittwoch den S Dezember

23 Abonnements Vorstcllung II Serie
Zum zweiten Male

FRttuH i/l ilinenLust s piel von Geb r Schönthan
Ich warne Jedermann meinem Sohn dem

Arbeiter Gustav Winkler sowie dessen
Frau aus meinen Namen etwas zu borgen
oa ich nichts bezahle M Winkler

6 Mark
Weihnachtsgabe für einen armen Waisenknaben

1 Markfür den Gustav Adolf Verein
auS der Armenbüchse der Marienkirche sollen
mit herzlichem Dank im Sinne der freund
lichen Geber Verwendung finden

Förster
Brille verloren Freitag 4 Uhr vom

Gymnasium bis Albrechtsir 1 Futteral von
Troth e mit dem Namen JohannesMüller
Ge g Bel abzg Albrechtstratze 1 1 Tr

Grauer Jagdhund entl Bel Steinweg 29

Statt besonderer Meldung
Abend 7 Uhr nahm Gott der Herr

Annchen nach langen und
Leiden im noch nicht vollendeten

wieder zu sich
Bitte um stilles Beileid

verw Past HtoeniAgeb

Halle a/S den 1 December 1884

Für die Redaktion verantwortlich I B M Uhlemann in Halle Expedition iw Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses in Halle a S
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